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Katholische Reichsarbeitsgemeinschaft
Kinderwohl

Die Katholische Reichsarbeitsgemeinschaft Kinderwohl wurde 1929

vom Volksverein für das katholische Deutschland, der Caritas sowie den

katholischen Jugend-, Eltern-, Mütter- und Frauenverbänden ins Leben

gerufen. Sie lehnte sich von der Arbeitsweise her an die 1923 gegründete

sozialistische Reichsarbeitsgemeinschaft der Kinderfreunde an. 1928 war

bereits die Reichskonferenz für evangelische Kinderpflege eingerichtet

worden. Hintergrund der Gründung war, dass die zunehmende

Konkurrenz zwischen den verschiedenen weltanschaulichen und

religiösen Wohlfahrtsverbänden zu einer größeren Zentralisierung der

einzelnen Verbände zwang.
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